
Besprechungen

Diese un! andere berechtigte Anfragen können liegt die Bedeutung dieser Sammlung VO Beıträ-
die Empfehlung des Buchs nıcht beeinträchtigen. SCHh darın, da S1e vorschnelle Urteile un! Verur-
Es sollte in den remıen kırchlicher Jugendar- teilungen ber diese UuNnWESSAaIMC Lebensfelder
eıt I1 studıert werden. Leider tehlen Perso- verbieten, dafß S1E 1m Gegenteıl um sensıblen
NEeEN- und Sachregister; s1e hätten die spannende Umgang ermutigen: mıt Jungen Menschen, dıe
Lektüre erleichtert. Bleistein S} siıch auf der Suche ach ınn un Glaube befin-

den, un: mıt kiırchlichen Jugendverbänden, dıe
Jugend, Religion und Modernisıerung. Suchbe- den Jugendlichen 1m Modernisierungsstre{ß un:

kırchlicher Jugendarbeıt. Hg arl gleichzeıtig den kiırchlichen Diıensten CNISPrE-
- ABRIEL un! Hans HOBELSBERGER. Opladen: chen wollen. In diesem ontext ware nıcht
Leske und Budrich 1994 241 Kart. 33,—. letzt als Überwindung eiıner tundamentalısti-

Angesichts der ottensichtlichen Umbrüche schen Gegenmodernisierung bedenken, ob
un:! Irrıtation ın kirchlicher Jugendarbeıit 1St 6S nıcht der Kontrapunkt ZUT Individualisierung
sınnvoll, Ja notwendig, die relig1öse Sıtuation auch Zugehörigkeıit heißen könnte, eıne Zugehö6-
Junger Menschen erheben, die Möglıichkeiten rigkeit, die sıch 1n der Wahrheit und 1n der (5e-

Begegnungen zwıschen Jugend un! elı- meinschaft erleben Aßt Bleistein 8L
y10n/Kirche bedenken, dıe Gestalt un:! Me-
thode kırchlicher Jugendarbeıit 11ICUu umschrei- Eın Hayus für Junge Menschen. Jugendhaus Düus-
ben. Diesem Anlıegen versuchen die Beıtrage, 1n seldortZ Hg Bernd BÖRGER un
reı Kapıteln geordnet, gerecht werden: Ju- Karın KORTMANN. Düsseldorft: Verlag Haus Al
gend und Modernıisıerung, Jugend, Reliıgion un! tenberg. 376 (Beıträge ZUr Geschichte der Ka-
Kirche 1m Modernisierungsprozeifß und Kırchli- tholischen Jugendarbeıt ın Deutschland.) Kart.
che Jugendarbeıit Modernisierungsdruck. Originell W ar die Idee, anläfßlich der 40-Jahr-
Eınstimmig tfinden die wiıssenschaftlichen Analy- Feıier des Jugendhauses Düsseldorf 1n eiıner Ge-
SCIH 1n die zentralen Begriffe Individualisierung schichte der kırchliıchen Jugendarbeıt ıhren
und Entinstitutionalısierung eıner postmodernen Anfäangen, Höhepunkten, Krısen, Impulsen,
Religion. Die bekannten Theoreme VO  S Ulrich Umbrüchen und aktuellen Hoffnungen nachzu-
Beck scheinen 1n dieser Analyse überall durch gehen. Selbstvergewisserung 1St Dieses

1e] erreichen, 1St den Herausgebern gzut gC-Be1 dem Blick auf die postmoderne Religion
wırd tretfend 7zwischen jugendkultureller eii= lungen, zumal sS1e sıch VOrLTSCHOINLILL hatten, 99'  I1-

hand markanter Ereignisse SOZUSaSCIl relig10ns-210S1tAt, „nachkonfessioneller Religi0osität“ un:
„Erlebnisreligi0sität“ unterschieden Krösel- pädagogisches Handeln VOT dem Hintergrund

der historischen Entwicklung der allgemeınenerg Am Ende dieser zumal soz1alwıssenschaftt-
lichen Aneı1gnung stehen als Tatsachen: Bricola- Jugendkunde un! Jugendarbeıt darzustellen“

(15) Dieses Programm wiırd auf unterschiedlicheCIl (Patchwork-Identität) un: Aäresie (als
ektive Aneıgnung des Glaubens), uUun: als Weiıse kurzweılıg umgesetzt: 1n Berichten, Ana-

Iysen, Dokumentationen, kritischer Auseılnman-Handlungsanweıisung die Suchbewegung, die al-
lerdings Inhalten (241) un Optionen dersetzung. Das bunte Gemisch mıt Fotos der
orlentiert 1St, wobei letztere sıch aus den Vis10- jeweılıgen Hauptakteure anschaulich personalı-
I9148! des Konzıiliaren Prozesses herleiten. Von be- sıert tragt Zzu Reıiz der Lektüre bei, deren
sonderer Dichte 1St der Beıtrag VO Affolder- Stichworte 1n Auswahl heißen: Bundesteste,
bach un Hanusch: „Das nde der großen Bundeswehr, Freıes Soz1iales Jahr, Sternsinger,
Entwürte und die Entdeckung des Konkreten“ K]G, Jugendkreuzweg, Aktıon Kaserne, Syn-
(  4S  ' anregend sowohl in der Analyse w1e odenbeschlufß Jugendarbeıt, Okumene, Mäd-
1m Praxisbezug. chenarbeıt, Perspektivdebatte, Leıtlinien, UOSst-

Natürlıch lassen sıch VO  - eiınem solchen Buch kontakte, Personalunion, Okologie, Zukuntt. In
weder Rezepte für die alltägliche kırchliche Ju- all dem wiırd jeweıls zeıtgemals das Verhältnis
gendarbeıit noch klare Prinzıpien für die Aufga- 7zwischen Jugend un! Kirche 1n der Gegenwart
ben der Miıtarbeıiter Gerade deshalb 1ICUu definiert.
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Gewiß werden auch Unterschiede deutlich Gesellschaft (14, 368) und S1e sollte 1eS$ nıcht
1Ur für die „Gutwilligen“ bleiben! da S1e mMi1toreifbar, W CI111 eLtwa ın der Bundesordnung des

BDK] bıs 1971 der „Engel des Herrn“ als Bun- Unruhe Innovatıon, mıt Fragen Antworten, mıiı1t
Unmut Kreatıvıtäat, mıt Schritten 1n weglosesdesgebet festgehalten WITF'! d un! wenn nach der

Studentenrevolte die kirchliche Jugendarbeit ıhr and Hoffnung bringen. Insoweıt ann dieses
Verhältnis ZUTr Kırche als „kritische Solidarıtät“ Buch nıcht 1Ur für kommende Generationen
definiert und nde relig1öse Inhalte ELW: eine Wegbeschreibung für die vergansc lcCNCH 4.()

AB lebe CHhristus 1n Deutscher Jugend“ (Ludwig Jahre se1N; ann uch einem Kompafs für
Wolker) 1L1UT noch aNOMNYIM 1ın Zielen W1€ die Zukunft werden. er Kompads der Kirche 1St
„Friede, Freıheıt, Gerechtigkeit un: Solidarıtät“ auf Dienst A} mI1t und Jungen Menschen

entdecken sınd Ist Jugend „Se1smo- „genordet“
oraph“ für dıie Entwicklungen 1n Kırche un: Bleistein SJ

DIESEM EFT
Die FEhe 1st eınes der großen Probleme, mi1t denen das Christentum 1n Afrıka tun hat. BENEZET
Bu7O, Protessor für Moraltheologie der Uniiversıität Freiburg (Schweız), eiıne wesentliche
Voraussetzung jedes Lösungsversuchs: Die Ehe darf nıcht als Vertragsabschlufß zweler Individuen VEeEI-

standen werden, sondern als Bund, der uch die Famılien der Partner einschlie(ßt und als lebenslanger
Prozefß aufgefalßst wırd

16 häufiger das Wort Fundamentalismus gebraucht wird, desto verschwommener erd das damıt
(Gemeıinnte. KURT KOCH, Protfessor für Dogmatık der Theologischen Fakultät der Hochschule I
ZEIN, klärt daher zuerst den Begriff und fragt ann nach dem rechten Umgang MI1t diesem Phänomen,
VOTr allem 1n der Kırche.

Das FErleben der Natur, für den heutigen Menschen eıne bedeutende psychische Ressource, weckt
uch das Interesse der Wissenschatt. BERNHARD (G(GROM, Protessor für Religionspsychologie der
Hochschule für Philosophie 1n München, erortert das 'Thema AaUus der Sıcht der Umweltpsychologiıe
und der philosophischen Naturästhetik.

RAYMUND SCHWAGER, Professor für Dogmatık der Universıität Innsbruck, sıch mıiıt der Pau-

lusdeutung VO Jacob Taubes auseinander. Er sieht darın eınen Ansatz für das jüdisch-christli-
che Gespräch, weıl Taubes die strıttıgen Punkte LICU beleuchtet und die üblichen Fronten aut-
Sprengt.

Der fünfte Han e beae : stellt dıe Leıistung der Famılie für dıe Gesellschaft und die struk-
turelle Rücksichtslosigkeıit VO Politik und Gesellschaft der Famiıulie gegenüber heraus. HANSs
BERTRAM, Proftfessor tür Soz1i0logıe der Humboldt-Universıtät 1n Berlıin, geht dieser Argumentatıon
ach un zeıgt Perspektiven eıner zukünftigen Familienpolitik.
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